
 

Weil heuer coronabedingt keine traditionelle Weihnachtsmesse in der Kirche 

gefeiert werden durfte, gab es dafür dann am 23.12.2020, dem letzten Schultag 

vor den Weihnachtsferien, in der letzten Unterrichtseinheit eine 

Weihnachtsfeier der besonderen Art für alle.  

Gemeinsam gingen die Lehrerinnen mit 

den Kindern zum Vorplatz der Gemeinde, 

wo wir uns vor dem großen 

Weihnachtsbaum für die Weihnachtsfeier 

versammelten. Dort spielten uns Xaver und 

Emilia an ihrer Steirischen Harmonika das 

Lied „Ihr Kinderlein kommet“ vor. Im 

Anschluss präsentierten die Kinder der 3. 

und 4. Klasse mit schönen Gewändern und 

Requisiten ein tolles Krippenspiel, welches 

unsere Religionslehrerin, Frau Juliane Herrnbauer, mit ihnen einstudiert hatte 

und welches auch als Generalprobe für die Kindermette am 24.12. diente. Maria 

und Josef, gespielt von Anna und Jan, waren, 

nach dem Befehl des Kaisers in ihre Heimat zur 

Volkszählung zu gehen, auf dem Weg nach 

Bethlehem. Dort suchten sie ein Zimmer für eine 

Nacht, denn für die schwangere Maria war die 

lange Reise schon sehr anstrengend. Doch es war 

sehr schwer, ein Zimmer zu bekommen, da es 

schon spät am Abend war. Weder das 

„Mühlviertler Speckstüberl“ noch der „Blaue 

Hirsch“ hatten einen Platz für die Zwei. 

Letztendlich hatte das „Stefansplatzerl“ einen 

Platz im Stall für Maria und Josef, wo sie die eine 

Nacht bleiben konnten und Maria auch ihr Kind 

zur Welt brachte. Das Krippenspiel wurde mit 

dem Lied „Es wird scho glei dumpa“ von Xaver 

wieder auf der Steirischen Harmonika beendet.  



 

Damit Jesus unser Leben reicher macht, brachten Mara, Laureen, Fabian, 

Magnus und Sophie noch „Geschenke“, wie die Heiligen Drei Könige, zur Krippe.  

• Rote Lippen: für alles, was uns freut 

• Schwarze Lippen: für alles, was uns ärgert 

• Virus: für alles, was uns Sorgen macht 

• Weltkugel: für Frieden und Liebe auf der Welt 

• Kreuz: für einen Platz im Himmel der Verstorbenen  



Als Abschluss sangen wir noch gemeinsam, mit 

einem weiten Abstand, das Lied „Stille Nacht“, 

dabei begleitete uns Sophie auf ihrer Gitarre.  

 


